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Nro . 50

Olden

wöchentlich

burgische

Anzeigen .

Montag , den 14ten December 1801 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
Seiner Herzoglichen Durchlaucht zum Confiftorium in dem Herzogthum Olden

burg verordnete Director , Vice Director , Räthe und Assessoren .
Auf Sr . Herzoglichen Durchlaucht höchsten Befehl wird in Hinsicht derer , welche von nun

an im hi figen Herzogthum Theologie ftudiren wollen , hierdurch angeordnet , doß Feber , welcher
fich diefem Studium widmen und künftig hiefelbst unter die Predigt Amts : Candidaten aufge :
nommen werden will falls er vorber bereits eine oder mehrere Classen des hiesigen Gymnastume
besucht hat , gleich bey seinem Eintritt in die erste Classe , sonst aber sofort nach dem ersten in
prima geendigtem Jahre dem Confiftorium ein , von jedem der drey Lehrer die in prima und se
cunda unterrichten , absonderlich abgefaßtes , versiegeltes Zeugniß einliefern foll , worin jeder Leh :
ter auf seinen Amtseid über den sittlichen Character , die Geistes : Gaben und die für einen künf
tigen Prebiger nothwendigen körperlichen Erfordernisse einer gefunden Bruft und einer reinen
bernehmlichen Stimme , mit Ausschluß aller sichtbaren etwaigen förperlichen Gebrechen , ein ,
nach seinem besten Wissen und Gewis n unparthenisches Gutachten abstattet . Fallen diese Zeugs
niffe vortheilhaft für den Jüngling aus : so setzt er seine Stubien in prima bis zum Anfange bes
sechsten halben Jahres fort , da er sodann laut des 46 § . der neuen Schulgesetze von dem Genes
tol : Superintendenten über seine für die Academie nothwendigen Kenntniffe geprüft wird . Sind
hingegen jene Zeugnisse ihm nachtheilig ; so wird er vom Confiftorium ernstlich ermahnet , daß er
fchon jetzt , da er zu einem andern für ihn schicklichern Beruf noch nicht zu alt ist , sein Vorbas
ben , die Theologie zu studiren , aufgebe . Wenn er aber dennoch baben beharret , so ist er vers
pflichtet , ein Jahr vor seinem Abgauge zur Academie , einer förmlichen , in Gegenwart einer
Confiftorial Deputation , von den obengenannten brey Lehrern mit ihm vorzunehmenden Unter
fuchung sich zu unterwerf n . Fällt auch diese Untersuchung wider ihn aus ; so wird ihm zu sei¬
nem und der Seinigen Nachachten durch ein Confiftorial Decret bedeutet , daß ihm zwar das
fernere Studium ber Theologie an sich unverwehrt bleibe , er indeffen zu einer Beförderung als
Previger im Herzogthum Oldenburg feine gegründete Hoffnung sich zu machen habe . Sollte sich
aber ein Jüngling rft auf der Academie entschließen , Theologie zu studi en , und dennoch seine
tünftige Beförderung im hiesigen Lande suchen ; so ist er verpflichtet , diesen seinen veränderten
Entschluß mit den Beweggründen baju sofort dem General Superintendenten schriftlich anzuzeis
gen , welcher , nach vorgängiger Rücksprache mit den gedachten drey Lehrern , solches dem Con¬



fiflorium vorzutragen hat , von beffen Entscheibung es sodann abhängen wird , ob nicht auch

einem folchen Jünglinge ein Deeret des obgedachten Inhalts zur Nachachtung zu ertheilen fen .
Ürkundlich unter dem zur hiesigen

Wornach fich ein Heder , den es angebet , zu achten hat .

Herzogl . Regierungs - Canzley und Consistoris verordnetem Infiegel . Oldenburg aus dem Con

fiftortum den 18 . Novbr . 1801 .

v . Berger . ( L . S. ) Georg .

2 ) Da die Lieferung der für das Herzogl . Infanteriekorps erforderlichen 40 neuen Tornus

Rer am nächsten Sonnabend als den 19 , b . M. dffentlich ausgedungen werden soll : so wird

folches zur Nachricht der Annehmungs Liebhaber welche fich zu dem Ende am besagten Tage

Vormittags 11 Uhr in der Cammer einfinden und den Werding gewärtigen können , hiemittelst

bekannt gemacht . Oldenburg , aus der Cammer , den 12. Decbr . 1801 .

Römer . Schleifer . Schloijer . Schmedes .

Zoel

3 ) Es ist Christian Jürgen Hinrich Mahler , in Delmenhorst . gewillet , einen am Rubwege

belegenen freyen Garten , woran der Gastwirth Ries und der Drechsler Schröder mit ihren Gårs

ten benachbaret finb , am 18. Jan . t . I . in des Gastwirtbs Fitger Haufe , in Delmenhorst , ver

kaufen zu laffen . Die Ang . ist den 9. Jan . t . J . auf hiesiger Herzogl . Regierungs - Canzley .

4 ) Der Rathsverwandter Alffen , in Delmenhorst , ist gesonnen , seinen sogenannten Kum :

merkamp entweder bay Pfändern oder Stücken , am 19 . Jan . t . I . in des Gastwirths Kreyen

Hause in Delmenhorst , verkaufen zu lassen . Die Ang . ist den 9. Jan . t . I . auf hiesiger Her:

30gl . Regierungs - Canzley .

5 ) Biber den hiesigen Bürger und Kaufmann Nicolaus Hinrich Lamberts ist Schuldens
2 ) Deductions Termin den 9. Fe

halber der Concurs erfannt . 1) Ang . den 20 . Januar .

bruar . 3 ) Prioritats : Urtheil d . 2 . März . 4 ) Löse d . 16 . März .

Oldenburg , vom Rathhause , d . 8. Decbr . 1801 .
Bürgermeister und Rath hiefelbst .

6) Diejenigen hiesigen Einwohner , welche den zu Martini fällig gewefenen Beytrag zur

Brandcasse nod ) nicht entrichtet haben , werden hiemittelst erinnert , solchen innerhalb 8 Tagen

ben Vermeidung gerichtlicher Hülfe , zu bezahlen . Oldenburg , vom Rathbause , Dec . 11 . 1801.

7 ) Diejenigen , welche das diesjährige Service - Geld noch nicht eingeliefert , werden hiedurch

nochmals erinnert , folches nunmehro fordersamst an mich zu berichtigen , auch müffen diejenigen ,

beren Häuser im Billetbuch noch nicht umgeschrieben sind , solche auf ihre Namen schreiben las
Ahrens .

fen .
8 ) Demnach der Depofitenkasten bes hiesigen Herzoal Landgerichts in der Nacht vom 27.

auf den 28. Nevbr d . I . im Herrschaftl . Schloffe gewaltsamer Weise durchbrechen , und eine

beträchtliche Summe Geldes aus demselben geraubt worden ; so wird mit Genehmigung des

hochpreisl . Obergerichts demjenigen , der den Thåter der estalt , daß er zur Haft zu bringen ,

anzeigen wird , eine Belohnung von drenkundert Reichsthalern , biefe auch nebst einer eventuellen

Straffosigkeit dem die That freywillig anzeigenden Mitschuldigen versprochen , und Verschwei¬

gung seines Namens zugefichert . Neuenburg , den 4. Dc 1801 .

Herzoglich Holstein Oldenburgisches Landgericht hieselbst . Zedelius .

9) Es soll in folge Auftrags der Herzogl . Cammer , die vor dem Efenehammerbutenfiel

tiefe in der Weser sich aufwerfer de plate , falva Approbatione Camerae auf 6, 8 , to unb mehs
Liebhaber tonnen sich also am

vere Jahre vom Amte öffentlich mitbietend verpachtet werden .

23. diefes , Nachmittags 2 Uhr , beym hiesigen Amte einfindes . Hartwarden , auf dem Amte ,

den 10 . Dec . 1801 .
Amann .

10) Von einem hieficen Diftricts . Eingesessenen ist in Blefen Tagen auf der Weser ein klei

nes Schiffsboot oder sogenannt & Dielenschiff gefunden und geborgen . Der Eigenthümer deffels

ben muß fich innerhalb 3 Wochen beym Amte melben , sein Eigenthum darin bescheinigen und

das Berlohn und die a . faegangenen Kosten bezahlen , widrigenfalls es der Strandungsverord

nung gemäß öffentlich meistbietend verkauft werden wird . Hartwarden , auf dem Amte , d. 10.
Decbr . 1801 ,

Amann .



00

Dermöge unterm 22. Nov . 1772 geschlossenen Kaufcontracts hat der Zimmermann Chriftis
an Friedrich Niemeyer zu Barel feine am Nordende baselbst belegene vormals von Christopher
Brand angekaufte neue Kötheren , als Haus mit Garten , sammt einem Manns und einem
Frauens . Kirchen Stand , auch 6 Begräbniß : Stellen , an weyl . Hinrich Halle verkauft , wess
wegen ein präclusivischer Termin zur Angabe auf den 13. Jan . t . J . beym Varelschen Amtss
gericht anberahmt worden .

00

II . Privatsachen . most1 ) Es ist vielleicht einigen auswärtigen Werzten , Wundärzten , oder Schwerhörenden nicht unangenehm ,
gleich einige von mir verfertigte Instrumente zu galvamischen Versuchen zu erhalten , welche ich mit dem besten
Erfolg bey Saverhörenden bereits angewandt . Cüttmann .

2 ) Der Buchbinder Schmidt empfiehlt sich mit vorzüglich schönen Neujahrswünschen , mit ganz feinen in
Atlas gestickten , geprägten und einfärdigen Strumpfbändern , wie auch mit fein illuminieten mit vergoldeter
Einfasiung , Landschaften marmorirte 2c. Auch sind bei demselben alle Sorten Taschentalender zu den bekann =
ten Preisen zu saben .

3 ) Der Landgerichtscopist Grauet in Delmenhorst hat gegen gehörige Sicherheit sofort 1000 Rthlr . , zuNeujahr 1802 1500 Rthlr . , und um Maitag 1802 4000 Rthlr . in Commission zinsbar zu belegen . Diese Get¬der können in den angeführten Summen oder auch getheilt , jedoch nicht unter 100 Rthlr . vethehen werden .4 ) Da mein Vater in den wöchentlichen Anzeigen bemerkt , daß ich die Glaserprofession für seine Rechnungfortgesezt habe , und er deswegen die ausstehenden Forderungen selbst eincasseren würde , so erinnere ich alle die¬
jenigen , welche bei mir Glaserarbeit verfertigen lassen , nicht an meinen Vaser , sondern an mich die Bezahlungzu entrichten . 3ugleich zeige ich auch an , daß bei mir Englisches und Böhmisches Glas in Körben und auch
scharf nach der Maße zugeschnittene Sajeiben zu haben sind . Brafe . Joh . Christ . Bisa jun .

5 ) Weyl . Addick Weinardus in Oldenbrok Kinder Vormünder , Jürgen Bargyern und Hincich Meinardus ,gaben sofort 200 Rthlr . und auf Maitag 800 Rthlr . zu belegen .
6 ) Der Kirchhatter Armenjucat harm Schröder hat ein Armencapital von 70 Rthlr . 231 gr . Gold fofortansbar zu belegen .
7 ) Schwabe in Ovelgonne hat eine ansehnliche Partei Flachs bundelweis , so wie auch gegerbtes Kalb = undSohleder und verschiedenes Hausgeräth zu verkaufen .
8 ) Auf nächsten Maitag 1802 hat H Wüller zu Rodenkirchen für Snabbe Gristeder Syabbe Sohn circa

3000Rthlr . , von Johann Brauer Mitteln sofort 362 Rthlr ., und für die Rodenkircher Armen auf Reujahr 200Rthlr . , alles in Golde gegen billige 3infen und gehörige Sicherheit zinsbar zu belegen .
9 ) Der Buchbinder Wehmuth in Ocelgönne verkauft verschiedene sehr gute , wie auch ordinaire Neujahrswünsche mit und ohne Atlas , auch bei Bogen , Frag und Antwortspiele , Bilder ABC Bucher , die gewöhnlis

gen deutschen Schulbücher , und verschiedene Kalender , zu billigen Preisen .
10 ) Von dem Delmenhorster Predigerwittrenfundo habe ich den 18. Febr . 1802 120 Rthle , und jeht 100Rthlr . gegen gehörige Sicherheit zu belegen . Berne . Joh . Ant . Lahusen .
11 ) Verschiedene Serten sehr geschmackvolle Neujahrwünsche , worunter sich vorzüglich in Atlas und auf Be¬linpapier geprägte mit kleinen Kupferstichen und feinen Berzierungen , wie auch sehr gut gearbeitete Nähkörögenmit Wünschen , auszeichnen , mehrere Sorten ordinaire gemahlte und geprägte , mit und ohne Atlas , und betLogen . Beckers Taschenbuch . 1802. Taschenbuch der Lie e und Freundschaft . 1802. Frag und Antwortspiele ,Oldenburger kleine und Lüneburger Schreibkalender , Siegellack und Oblaten verkauft Geerckens , Buchbinder .12 ) Der Acmenjurat Johann Meyer zu Stuhr hat die schon mehrmals ausgebotenen 163 Style , Gold socfort und im Monat Febr . 1802 noch 65 Rthlr . Gold zu 4 Precent zinsbar zu belegen .
13 ) Gegen Anweisung gehöriger Sicherheit hat der Kirchenjurat Witte zu Ganderkesee sogleich 300 Rthlr .und auf Neujahr 500 Rthlr . zu belegen .
14 ) Der Confectbecker Kramer hieselbst empfiehlt sich mit seinen bekannten Confect und Weihnachtsgeschen =ten für Kinder , ferner mit Marzipan , frischen Hamburger Zuckerbildern und unterschiedlichen andern Condirov

waaren , auch einigen Sorten Honig und Zuckerkuchen .
15 ) Die Rothsverwandtin Höpken hat ihr in der Harenstraße belegenes von der Paftorin Greverus bewohn¬te Haus , auf Ostern 1802 anzutreten , zu vermiethen . In dem Hause find 4 Stuben , 1 Schlafkammes , nocheine kleine Kommer und eine helle Küche . Hinter dem Hause ist ein guter Garten und der Ausgang nachdem Walle ,
16 ) Es hat jemand auf der Popkenhöger Straße am 5. Nov. einen Reitstock mit silbernem Beschlag ver¬lohren Der ehrliche Finder wird gebeten , solchen gegen eine Vergütung bey dem Gastwirth J . H. Schwartingin Ovelgönne abzugeben .
17) Gastwirths Kreven Wittwe in der Baumgartenstraße verkauft neue Waaren zu billigen Preisen , als :Caffeebohnen , Zucker Candis , Englischen Melis bei Hüten und pfunden , Catharinen und Französische Pflau =men, Rosinen , Corinthen , süße und bittre Mandeln , weißen und braunen Sago , Perlengerste und Eiergrüße ,Reis , Linsen und Erbsen , weißen und blauen Amidam , Indigo , Lackmus , weiße Seife , Stolzerkåse , Stockfischund Labberdan , Muskatenbluthen , Muskatennuß , Cardemum , Ganeet , Nelken , Ingwer , Pfeffer und Nelkenpfef¬fer , Meffer , Scheeren , Schnallen , Pantoffeln , baumwollenes Dechtgern , weißes und couleurtes wollenes undbaumwollenes Garn , Wachs - und Talglichter und sonstige kurze Waeren . Auch hat sie einen großen Bett¬thirm zu verkaufen ,
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18) Hinrich Folte zum Barghorn will ben am Sieltiefe belegenen Kamp , von ungefäbe 16 bis 18 Ochsens

weiben auf Reiner Hafen Bau im Großenmeer , von Maitag 1802 an . auf 1, 2 oder 3 Jahre wieder verheuern .

19 ) Der Kirchenjurat Johann Aschenbeck zu Hatten hat 88 Rthlr . 4 gr . Gold Kirchengeld sofort zinsbac

zu belegen .
20 ) Da ich in den ersten Tagen der kommenden Woche mein gewöhnliches Bitterbier braue , so ersuche ich

Oldenburg .
biejenigen , so davon zu haben belieben , sich gefälligft gegen den 19 . d. 9 . bey mir zu melden .

Friedrich Gerhard Grovermann .

21 ) Hinrich Sieling verkauft verschiedene Sorten Nürnberger Spielsachen zu sehr billigen Preisen , bittet

daber um geneigten Zuspruch .
22 ) Hinrich Boog zur Stollhammer Misch hat sofort 150 Stthir , und gegen Petri 1802 200 Rthlr . Yu:

pillengelder zinebar zu belegen .

23 ) Diejenigen , welche an dem Nachlaß der hieselbst verstorbenen Ehefrau des Eilert Frese Forberungen zu

haben vermeinen , werden hiedurch angewiesen , solche am 21 . b . M. bei der Special Direction anzugeben und

g hörig zu bescheinigen . Osternburg .

24 ) Johann stendorf in Stollhamm hat , als Vormund für Johann Friedrich Meyers Tochter und Gerd

Hinrich Berren Sohn , sofort noch einige 100 Rthlr . zinsbar zu belegen .

25 ) In Unsehung des von Folkert Rippen Eberhardts und Mehno Egts Haven zu Hohenesche an Johann

uifers verkauften , beim Buskohl belegenen 3 Matten Landes , der Hochhamm genannt , ergebet concurfus retra

hentium , und ist terminus praeclufivus zur Angabe bis zum 3. Januar 1802 festgefeget worden . Jever , den

Aus dem Landgerichte hieselbst .18 . Stovember 1801 .
26 ) Es sind von den Oldenbrocker Kirchengeldern 11 Rthlr . gr . 4 schw . und 35 Rthlr . 33 gr . schw . Ar :

mengelder , alles in Golde , zinsbar zu belegen , welche bei dem Juraten Friedrich Folte gegen gehörige Sicher

heit sofort in Empfang genommen werden können .

27 ) Die Interessenten der Wittwen und Wayfen Caffe werden erinnert , den für den 44ften Termin fal

lig gewordenen halbjährigen Beytrag verordnungsmäßig gegen den 20. d . M. zu bezahlen . Auch mussen dieje

nigen , welche der Caffe mit Capitalien verhaftet sind , die in diesem Monat fällig werdenden Zinsen ohnfehlbar
Biechmann .

entrichten . Oldenburg .
328 ) Bey der Wittwen Caffe sind noch circa 1000 Rthlr . zur zinebaren Belegung vorråthig , die sofort

Wiechmann .
gegen Anweisung der Sicherheit in Empfang genommen werden können . Oldenburg .

29 ) In der Nacht vom legtern Freytag auf Sonnabend ist der Zungler Damm auf die frevelyaftefte Wei

se durchgestochen und der Anehmer der Reparation deffelben dadurch in große Verlegenheit und Kosten gesezt

worden . Wer diesem in Klostermanns Hause zu Osternburg den Thäter zuverlåsig anweisen kann , erhält ei

ne Belohnung von 10 Rthlr . unter Ver chweigung feines Namens .

30 ) Anton Hinrich Brötje , nicht Bricks , wie im vorigen Wochenblatt lerig gemeldet ist , hat noch einige

Ecker -Schweine abzustehen .
31 Ich habe vor dem heil . Geistthore unweit dem Kirchhof einen kleinen Garten , den ich unter der Hand

verkaufen oder auch allenfalls verheuern will . Auch habe ich ein Dugend Stück Eichbäume in der vordem ven

Liehhaber wollen sich ehestens bey mir
Hartenschen Weyde vor dem Everſten unter der Hand zu verkaufen .

melden Oldenburg . Hegeler .

32 ) De vom 10 . auf den 11. Dec . Schon zum drittenmal mir auf dem Gerberhof durch Einbruch im Dach

eine große unȧchte halbgetrocknete Haut gemerkt GR entwandt worden , so verspreche ich denjenigen , welchen die

bemerkte Haut zum Verkauf angeboten wird , odtr wer auf eine andere Art mir Nachricht davon zu geben

weiß , so daß man den Thäter gerichtlich belangen kann , unter Verschweigung seines Namens 1 Louisdor .
J . Ramin .

Oldenburg .
33 ) Die Wittwe Bemm will ihr auf der Poggenburg belegenes halbe Haus mit den dazu gehörigen 2 Br

den unter der Hand verkaufen . Etwaige Liebhaber wollen sich bey dem Copiiften Claussen melden .

34 ) Der Cammerrrth Meng ist gewillet , einen in der Kirche zu Berne im Mittelgange nahe ben ber

Kanzel befindlichen mit einem glatten Grauftein bedeckten Grabkeller , imgleichen 3 daselbst in der ersten Reihe

auf dem Chor befindliche Frauenstånde , und einen Mannsstand am Neuenkoper Gange nahe bey der Kanzel ,
Er ersucht diejeni

aus der Hand zu verkaufen , wenn darauf innerhalb 6 Wochen hinlänglich geboten wird .

gen , die von diesen Stücken das eine oder andere faufen wollen , sich desfalls an ihn zu wenden .

35 ) Der Buchbinder Fricke empfiehlt seine Buchbandlung und Waare . Das Nähere im nächsten Stüd

Concert : Anzeige

Fünftes Concert . Mittwochen den 16. December . Erster Theil , Symphonie von Branigky , Flöten

* Concert von Wiele sen . , Harmonie von Fischer . Zweyter Theil , Ouverture der Oper . das Opferfest , v . Win :

ber , Doppel Concert für 2 Biolinen von Frangel , ginale con Mozart . Extrabillets find zu 36 gr . Geld bey

em Provisor von Harten zu haben .
Todesanzeige .

Den am 4. b . M. plöglich erfolgten Zob unsers resp . Ehemannes und Baters , Daniel Bernhard
Er gieng gesund

Schwarz , machen wir allen unsern Freunden und Unverwandten hieburch schuldig bekannt .

und wohl in seinen Geschäften aufs Land , und ist unterwegs , vom Schlage gerührt , gestorben .

Des Berstorbenen nachgelassene Wittwe und Kinder .
Oldenburg

Bis zum Ablauf des nächsten Montage können die Weferzollgelder beim Herzoglichen

Zollamte za Elofleth aub in Golde mit 6 Procent gie gegen Nz entrichtet werden .
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